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Grußwort des präsidenten
Alle Hefte wieder wird von mir ein geistiger Erguss, in
Form des Grußwortes des Präsidenten gewünscht. Und
so freue ich mich, auch diese Ausgabe mit meinem
Kommentar zu bereichern.
Kaum erblühen im Frühling die ersten Blüten, fängt je­
des Dorf und jeder Verein an ein kleines Fest zu organi­
sieren, um die mauen Klingelkassen nach der
Winterdürre wieder zu befüllen. So auch wir, obgleich
wir erstmal noch auf schönes Wetter gewartet haben,
schließlich heißt es ja SommerOpenAir. Diesmal zweck­
verbunden mit 50 Jahre Walkmühlenbad. Stattliche
Zahl, wenn man bedenkt 50 mal Wasser in den Tümpel
zu pumpen, um dann 50 mal den Stöpsel zu ziehen. Wie
auch immer, in den letzten Jahren jedenfalls, hat sich
viel getan im Bad. Das Gelände ist zu einem wunder­
schönen Ort gereift für Wasserplanscher, Beckenrand­
schwimmer, Sonnenanbeter, Halbnudisten, Fremd­
guckern und suizidalen Fünferhüpfern. Und das soll na­
türlich auch ordentlich befeiert werden, wie es sich ge­
hört. Nicht lange hin also, ab dem 6. Juli, qualmt wieder
ein Holzkohlegrill vor sich hin, das prickelnde Pils vom
Fass legitimiert zum frühzeitigen Alkoholverzehr unter
dem Deckungsschirm eines harmlosen Frühschoppens,
während die Kinder mit lustigen Spielen bespaßt wer­

den. Ein trommelfellgeschädigter DJ hämmert den sen­
sationslustigen Frührentnern die Ohren von der Palme
und eine kleine Ich­AG steht in der Ecke und fiedelt
sich mit der Stehgeige ein zusätzliches Einkommen in
den vorgelegten Hut.
Am Abend hangelt man sich dann am Jägerzaun Rich­
tung heimatliches Kanapee, um dann mitten in der
Nacht sich die letzte Flasche Selters aus dem Kühl­
schrank in den Hals zu stellen. Wenn am Montagnach­
mittag dann die letzte Aspirin aus der alukaschierten
Verpackung gepresst ist, die Leber den letzten Giftmüll
Richtung Niere entsorgt hat, sagt sich jeder wieder:
„Was für ein geniales Festel, auf ein Neues. Kosten wir
mal vorsichtig ein Konterbier, Huch schmeckt ja wie­
der“. Und das Schöne daran, es macht uns allen immer
wieder viel Spaß und dient auch gleich der Vorberei­
tung auf die neue Saison. Ich möchte nicht zu weit vor­
greifen, aber als kleiner Romantiker☺
kann ich Euch jetzt schon eine „liebevol­
le Saison“ versprechen. In diesem Sinne
ein einfaches aber lautstarkes
PUKAVA! ­ Schau! Schau!
Jupke Präsident

Wir gratulieren unserem PräsidentenJupke und seiner Firli ganz herzlichzum herzallerliebsten Nachwuchs. Wirwünschen Euch ganz viel Freude undgute Nerven mit dem kleinen Sten.
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Wieder ist es soweit! Es ist Donnerstagabend um19.30 Uhr, die ersten Schweißperlen stehen auf derStirn, die Positionen sitzen, aber alle verinnerlichennoch einmal die letzten Hinweise der Trainerinnen. Miteinem Mal ertönt Musik und auf Kommando tanzen alleim Takt die einstudierten Schritte. Doch wer denkt ei­gentlich im Frühjahr und Sommer schon an Fasching?Wir! Nach einer erneut erfolgreichen Saison gönnen wiruns keine Pause, sondern sind schon wieder mitten inden Vorbereitungen für die Saison 2012/2013. Der neueFunkentanz ist ein Knaller und sitzt schon so gut wieperfekt, abgesehen von einigen kleineren Schwierigkei­ten beim Einprägen der Schrittreihenfolgen und dem ex­akten Strecken von Armen und Beinen. Aber dasTraining lohnt sich, denn mittlerweile dürfen wir unserKönnen nicht mehr nur beim Fasching zeigen, sondernsind auch bei Vereinsfeiern, auf Stadt­ und Dorffestenoder zu Geburtstagen präsent. Und die Anfragen für un­sere Auftritte werden immer zahlreicher. Außerdem wa­ren und werden wir beim SommerOpenAir imPulsnitzer Walkmühlenbad wieder dabei sein, und dasnicht nur tänzerisch beim Zumba, sondern auch beimVolleyball am 14.07.12 und an der Organisation sindwir beteiligt. Während die Einen noch fleißig telefonie­ren um Auftritte zu planen sind Andere beim Sortierender Kostüme oder Überlegen der Schritte für den neuenShowtanz, damit auch dieser das Publikum wie in denletzten Jahren begeistern kann. Trotz der tollen Reso­nanz der vorangegangenen Saisons versuchen wir im­mer wieder unsere eigenen Tänze zu überbieten. Daserreichen wir vor allem durch Synchronität, aber auch

immer anspruchsvollere Schrittfolgen. Damit unsereBemühungen ihre Wirkung entfalten können, bedarf eseiner großen Zahl an Funkenmädel’s. Auch wenn wirbereits im Herbst zweifachen Funkennachwuchs erwar­ten, sind wir immer auf der Suche nach neuen Tanzbe­geisterten ab 16 Jahren, die unsere Funkengardeunterstützen wollen. Unser Training ist nicht nur an­strengend, viel mehr haben wir auch immer eine großePortion Spaß inklusiv der einen oder anderen Sekt­ oderKuchenrunde ☺. Wenn also auch du Lust zum Tanzenhast, dann komm einfach mal donnerstags um 19 Uhr inden kleinen Saal der Sportstätte „Kante“ in Pulsnitz,schau zu und lass dich begeistern. Und unterstütze uns,wenn du Spaß daran findest! Wir freuen uns auf dich!Ein kräftiges PUKAVA! ­ SCHAU! SCHAU!und bis bald, eure Funkengarde☺
Diana Schöne und Thekla Boxberger

Hallo liebe Mitgliederund Freunde des Pulsnitzer Karnevalvereins,
ein großes Event steht ins Haus, oder besser gesagt inder „Walke“ bevor. 1955 begann der Umbau unter Mit­hilfe von vielen Pulsnitzer Bürgern, welche die „Walke“zu einem wunderschönen Naturbad mit einer Wasserflä­che von 11.000 m² werden ließen. Am 24. Juni 1962wurde es dann feierlich eingeweiht und dient seit demder Entspannung und Erholung bei Groß und Klein.In diesem Jahr hat das Bad ein schönes Jubiläum und so­mit bietet es sich an, das 5. SommerOpenAir mit dem50. Geburtstag der „Walke“ gemeinsam zu feiern. DieFlyer und Plakate sind schon seit einiger Zeit draußen.Und auf unserer Internetseite www.pukava.de sowie aufFacebook wird schon seit einigen Monaten kräftig dar­über informiert.Am Freitag werden DJ P.r.i.n.c.e und DJ Finfiodore derJugend mit Techno und House einheizen. Am sportli­chen Samstag gibt es 15 Uhr das Staffelschwimmen,17 Uhr die Arschbomben PM und am Abend kann manzur Live­Musik mit der Band QuerBeetRock aus Baut­zen abtanzen. Jeder Gast, der an beiden Abenden bis 22Uhr erscheint, erhält einen Begrüßungscocktail gratis.Ein Shuttle­Service bringt die Gäste an beiden Abendenvom Marktplatz, über das Schützenhaus und den Spittel­

weg an die Walke und in der Nacht auch wieder zurück.Sonntag ist der Familientag. Dort freuen wir uns aufviele Kinder sowie Omis und Opis. Wir starten in denTag gegen 10 Uhr mit einer Zumba­Party. Dort wollenwir den Sachsenrekord brechen. Es gibt jede MengeKinderanmiation. Auch Unternehmen und Vereine ausder Region stellen sich vor. 15.30 Uhr findet das all­jährliche lustige Badewannenrennen statt und der Spiel­platz wird durch den Bürgermeister Peter Graff mitneuen Spielgeräten eingeweiht. Man kann sich über dieEntstehungsgeschichte des Walkmühlenbades informie­ren oder sich im Segway fahren probieren. An allen Ta­gen gibt es ausreichend Speisen und Getränke. Gegen18 Uhr werden die Gewinner der Tombola ermittelt. Al­le, die an den Wettkämpfen teilnehmen möchten, kön­nen sich vor Ort kurz vorher anmelden. Wir freuen unsauf eine rege Beteiligung und hoffen, dass auch diesesmal der Wettergott uns wohl gesinnt ist und die Pulsnit­zer und ihre Gäste drei fantastische Tage im Walkmüh­lenbad zu Pulsnitz erleben können.
PUKAVA! ­ Schau! Schau!
de KummiVereinschefin

Kolumne der Vereinsvorsitzenden

Aufruf der Funkengarde



Das Pulsnitzer Kontaktbüro „Wölfe in der Lausitz“ informiert:Nachdem vor 150 Jahren der Wolf fast von dem Speiseplan der Deutschenverschwand, wurde im Laufe der letzten Jahre von Schaf­ und Nutztiergeg­nern ein neuer Bestand "angehegt". Die Pulsnitzer Flur blieb bisher weitge­hend verschont. Jedoch wurde jetzt ein Wolfshund mehrfach vonMitgliedern des Pulsnitzer Karnevalsvereins bei Sitzungen gesichtet. Derharmlos aussehende „Benny“ (so bezeichnet von seinen Wolfseltern) jagtbesonders gern Pitbulls, Dobermänner, Rottweiler und Staffordshire Terrier.Gelegentlich erweitert sich aber auch das Beuteschema um den friedlieben­den Bernhardiner. Hierfür sollte bei dessen Herrchen besondere Sorgfaltwalten. Benny würde mit gnadenloser, roher Gewalt sich dem Gegner stel­len. Um deren Fluchtgeschwindigkeit zu erreichen, ist Benny auch sehr oftim Zweirad – Milieu zugegen. Dort angeeignetes Wissen um die beschleu­nigte Fortbewegung, wird leider vielen Opfern zum Verhängnis. Für Hin­weise auf das Verhalten des ersten Pulsnitzer Wolfshundes ist unser Bürojederzeit dankbar. Ein Foto von diesem Tier wird vorsichtshalber mit abgebildet.

FREITAG:
20.00 Uhr „REMMI DEMMI“ Vol II Techno & House Musik mit DJ Finfiodore & DJ P.R.I.N.C.E.Cocktailbar, Beachlounge, Air Dom, Shuttleservice***alle Gäste erhalten bis 22.00 Uhr einen Begrüßungscocktail GRATIS***
SAMSTAG:
15.00 Uhr Staffelschwimmen PM (Pulsnitzer Meisterschaft)17.00 Uhr Arschbomben PM20.00 Uhr Sommernachtsparty mit Live Band „ QuerBeetRock“ sowie DJ NIL & D&HCocktailbar, Beachlounge, Air Dom, Shuttleservice***alle Gäste erhalten bis 22.00 Uhr einen Begrüßungscocktail GRATIS***
SONNTAG:
10.00 Uhr – 12.00 Uhr○ ZUMBA Rekordversuch mit Dana Herrlich & Livetrommelshow„Wir wollen den Sachsenrekord“*alle die nicht mit tanzen möchten sind zum Frühschoppen herzlich eingeladen*10.00 Uhr – 19.00 Uhr○ Kindermeile: Luftballonkünstler, Menschen­Mensch­Ärger­Dich­Nicht, Hüpfburg, Basteln,Kinderschminken○ Vereinsmeile: Pulsnitzer Vereine zeigen ihr Hobby und präsentieren ihren Verein: Royal Rangers,FFW Pulsnitz, TSV Pulsnitz, Gemischter Chor Pulsnitz, Pulsnitzer Schachverein, Judo Pulsnitz,Sportgemeinschaft Oberlichtenau○ Unternehmermeile: Firmen und Gewerbe präsentieren ihr Unternehmen und erklären ihr Handwerk:Bäckerei Götz, MTW Airbrush, Autoservice Hänsel, Winter Automobil Partner, H&V Kühne,Ergotherapie Johanna Gertig,○AOK Promotionteam○ Stadtmuseum Pulsnitz: Ausstellung „ 50 Jahre Walkmühlenbad“○ Segway Parkour○ Schaustellerbetriebe14.00 Uhr – 17.00 Uhr○ Freiwillige Feuerwehr Pulsnitz, Vorführung Drehleitermit Unterstützung der Jugendfeuerwehr○ Kuchenbasar○ Kinderanimation mit der Kita Kunterbunt14.00 Uhr Eröffnung neuer Spielgeräte durch den Bürgermeister14.45 Uhr Judovorführung Nachwuchs15.15 Uhr Neptun besucht das Walkmühlenbad15.30 Uhr traditionelles Badewannenrennen*jeder kann mitmachen, Badewannen werden gestellt*16.15 Uhr Modenschau mit Jeans & Modewelt Frenzel16.30 Uhr Tanz der Kinderfunkengarde des PUKAVASiegerehrung des Badewannenrennens17.00 Uhr Kindertanzgruppe des Spielmannzug Pulsnitz18.00 Uhr Tombola mit wertvollen Sachpreisen (Lose sind ab 5.Juli im Walkmühlenbad erhältlich)
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Programm - 50 jahre walkmühlenbad - 5. sommeropenair




